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DETTELBACH 

Weingut Apfelbacher präsentiert sich in Weingut Apfelbacher präsentiert sich in Weingut Apfelbacher präsentiert sich in Weingut Apfelbacher präsentiert sich in 
neuen Räumenneuen Räumenneuen Räumenneuen Räumen    
Mit dem Zeitgeist gehen und den Kunden in modernen, eleganten Räumen die Möglichkeit 
geben, den Wein zu kosten – das ist seit Jahren der Traum von Bernhard und Ursel 
Apfelbacher gewesen: Jetzt hat er sich erfüllt und im Beisein zahlreicher Gäste wurde der 
völlig neu gestaltete Verkaufsraum des Weingutes Apfelbacher in der Neuseser Straße in 
Dettelbach seiner Bestimmung übergeben.  
Modern sollte es sein, zeitlos-elegant unter Verwendung von traditionellen Materialien – dies 
war die Vorgabe für den Verkaufsraum, wie Bernhard Apfelbacher in seiner Rede vor 
Kommunal- und Kreispolitikern, Handwerkern und Freunden sagte. Bislang war es der 
Charme der 70er Jahre, der den Kunden empfing: fränkisch-barock, wie es Bernhard 
Apfelbacher ausdrückte. Jetzt entstand innerhalb von acht Wochen ein lichtdurchfluteter, 
heller Raum, mit Sitzgelegenheiten und als Blickfang – eine Theke mit zwei Muschelkalk-
Quader. Die sind auch der ganze Stolz von Bernhard und Ursel Apfelbacher: Die 
Muschelkalk-Platten wurden im eigenen Weinberg gefunden und vom Dettelbacher Künstler 
Roger Bischoff geschnitten und behauen.  
Bürgermeister Reinhold Kuhn hob in seinem Grußwort die „ganz wichtige Funktion des 
Weingutes Apfelbacher bei der Vermarktung des Dettelbacher Weines“ hervor und Landrätin 
Tamara Bischof gratulierte dem innovativen Betrieb. Für die Belegschaft überreichte Richard 
Kohlhaupt eine Torte, ein Grußwort sprach Weinprinzessin Theresa I. und Stadtpfarrer Pater 
Johannes Messerer segnete die Räume. 
 

 


